
Pressemitteilung der Arbeitsgruppe „Familie und Erz iehung“ des „Bürener 
Bündnisses für Familie und Bildung“ 

 
 

Die Arbeitsgruppe „Familie und Erziehung“ des „Bürener Bündnisses für Familie und 
Bildung“ beschäftigt sich zurzeit mit folgender Problematik: 
 
Sozialschwache Familien, deren Kinder ganztags eine Kindertageseinrichtung im Stadtgebiet 
Büren besuchen, haben große Schwierigkeiten, das Mittagessen zu bezahlen. 
 
Finanzielle Zuschüsse, wie der Landesfond „Kein Kind ohne Mahlzeit“, von dem lediglich 
Kinder in Ganztagsgrundschulen profitieren, gibt es für Kindergartenkinder nicht. 
 
Das „Bürener Bündnis für Familie und Bildung“ möchte hier unterstützen und helfen. 
 
Da das „Bündnis“ kein eigenes finanzielles Budget hat, sind wir auf Spenden angewiesen. 
 
Die Arbeitsgruppe „Familie und Erziehung“ möchte den Eltern nicht ganz die Verantwortung 
zur Finanzierung der Mahlzeiten nehmen. Das Mittagessen sollte daher für 1 € zu 
bekommen sein. 
Wichtig ist es zudem, dass hier unbürokratisch geholfen werden soll. 
Kindergartenleitungen wissen am besten, welche Familie diese Unterstützung braucht und 
welche nicht. 
 
Bei der Stadtverwaltung Büren wird daher ein Fond eingerichtet, der die Finanzierung der 
Mahlzeiten über 1 € hinaus übernehmen soll. 
 
Wir bitten um Spenden, um dieses Projekt durchführen zu können. 
 
Unter dem Namen „Bürener Bündnis“ können Spender auf folgende Konten der Stadt Büren 
einzahlen: 
 
Volksbank Büren/Salzkotten:  110 001 101  (BLZ 472 616 03) 
 
Sparkasse Paderborn:  50 002 096  (BLZ 472 501 01) 
 
Volksbank Paderborn:  910 2300 400  (BLZ 472 601 21) 
 
Postbank Hannover:   355-308  (BLZ 250 10030) 
 
Wir freuen uns über große, wie kleine Spenden, denn es soll für kein Kind in 
Kindertageseinrichtungen der Stadt Büren der Teller leer bleiben. 
 
Spender, wie Unternehmen und Firmen erhalten die Möglichkeit, mit dem Logo des 
Bündnisses für sich werben zu können. 


